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Änderung des Braunkohlenplans „Garzweiler II,
Sachlicher Teilplan: Sicherung einer Trasse
für die Rheinwassertransportleitung“
Stadt Elsdorf ElsdorfStadt Elsdorf ElsdorfStadt Elsdorf ElsdorfStadt Elsdorf ElsdorfStadt Elsdorf Elsdorf,,,,, 05.07.2023 05.07.2023 05.07.2023 05.07.2023 05.07.2023
Online-KOnline-KOnline-KOnline-KOnline-Konsultation im onsultation im onsultation im onsultation im onsultation im AnhörungsverfahrenAnhörungsverfahrenAnhörungsverfahrenAnhörungsverfahrenAnhörungsverfahren
Die Bezirksregierung Köln führt im Rahmen des oben genannten
Braunkohlenplanänderungsverfahrens gem. § 73 Abs. 6 Verwal-
tungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG
NRW) i. V. m. § 5 Abs. 2 bis 4 des Planungssicherstellungsgesetzes
(PlanSiG) eine ersatzweise Online-Konsultation anstelle eines
Erörterungstermins durch.
Die Online-Konsultation ist nicht öffentlich. Teilnahmeberechtigt
sind der Träger des Vorhabens, die Behörden, die Betroffenen
sowie diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnah-
men abgegeben haben.
Die Teilnahme der zur Teilnahme Berechtigten setzt eine Anmel-
dung voraus. Die Anmeldung zur Online-Konsultation ist in dem
Zeitraum von
31.07.2023
bis
14.08.2023
möglich. Die Behörden, die Vorhabenträgerin und diejenigen, die
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben,
werden durch die Bezirksregierung Köln hinsichtlich der Modali-
täten der Online-Konsultation individuell schriftlich benachrich-
tigt und benötigen keine weitere Anmeldung. Die zur Teilnahme
berechtigten Betroffenen, die sich bislang noch nicht im Verfah-
ren geäußert haben, können vor Beginn der Online-Konsultation,
spätestens bis zum 14.08.2023, schriftlich bei der Bezirksregie-
rung Köln, Dezernat 32 - Regionalentwicklung, Braunkohle, Zeug-
hausstr. 2-10, 50667 Köln, oder per Fax der Bezirksregierung
Köln (0221 / 1472905) oder elektronisch unter der E-Mail-Adres-
se braunkohlenplanung@brk.nrw.de den
Zugang zur Online-Konsultation beantragen.
Die Online-Konsultation findet statt in dem Zeitraum von
17.08.2023
bis
31.08.2023
Für die Online-Konsultation werden den zur Teilnahme Berechtig-
ten die sonst im Erörterungstermin zu behandelnden Informatio-
nen über eine Internetseite passwortgeschützt in pseudonymi-
sierter Form zugänglich gemacht (§ 5 Abs. 4 S. 1 PlanSiG).
Die zur Teilnahme Berechtigten können sich bis zum Ablauf der
Äußerungsfrist, 31.08.2023, 23:59 Uhr,
elektronisch
unter der E-Mail-Adresse braunkohlenplanung@brk.nrw.de
oder schriftlich
- bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 32 - Regionalent-

wicklung, Braunkohle, Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln, oder
- per Fax der Bezirksregierung Köln 0221 (1472905)
dazu äußern.
Die Änderung des Vorhabens der Rheinwassertransportleitung
erfordert eine vorhabenbezogene Umweltverträglichkeitsprüfung.
Die Rheinwassertransportleitung ist
eine Rohrleitungsanlage zum Befördern von Wasser, die das Ge-
biet einer Gemeinde
überschreitet (Wasserfernleitung). Ab einer Länge von 10 km ist
für derartige Vorhaben eine allgemeine Vorprüfung nach § 9 Abs.
4 UVPG i.V.m. § 7 UVPG durchzuführen (§§ 52 Abs. 2a, 57c BBergG
i.V.m. § 1 Nr. 9 UVP-V Bergbau und Nr.
19.8.1 der Anlage 1 zum UVPG). Die Bergbautreibende (RWE
Power AG) hat gemäß § 9 Abs. 4 UVPG i.V.m. § 7 Abs. 3 UVPG einen
Antrag auf Durchführung einer
Umweltverträglichkeitsprüfung gestellt, der am 19.07.2021 von

der Bezirksregierung Köln positiv beschieden wurde. Für das
Vorhaben besteht damit gemäß § 9 Abs.
4 UVPG i. V. m. § 7 Abs. 3 S. 2 UVPG die UVP-Pflicht. Die verfah-
rensrechtlichen
Anforderungen ergeben sich insoweit aus den §§ 4 ff. UVPG. Gem.
§ 18 Abs. 1 S. 4
UVPG muss das Beteiligungsverfahren den Anforderungen des §
73 Abs. 3 S. 1 und
Abs. 5 bis 7 des Verwaltungsverfahrensgesetzes entsprechen.
Da nach § 73 Abs. 6 S. 1 VwVfG NRW die Durchführung eines
Erörterungstermins
angeordnet ist, auf den nicht verzichtet werden kann, kommt § 5
Abs. 2 PlanSiG zur
Anwendung, wonach eine Online-Konsultation gem. § 5 Abs. 4
PlanSiG genügt.

Es wird auf Folgendes hingewiesen:
• Die Teilnahme an der Online-Konsultation erfolgt durch An-

meldung (das betrifft die zur Teilnahme Berechtigten, die
nicht von der Bezirksregierung Köln hinsichtlich der Modali-
täten der Online-Konsultation individuell schriftlich benach-
richtigt werden, s.o.). Dafür müssen unter Angabe von persön-
lichen Daten und digitaler Ablichtung eines amtlichen Identi-
tätsnachweises samt Adressangabe die Zugangsdaten zum
Portal beantragt werden. Name und Adresse des Ausweisin-
habers müssen lesbar sein. Weitere Daten dürfen unkenntlich
gemacht sein. Dies ist vom 31.07.2023 bis zum 14.08.2023
möglich. Diengaben werden geprüft. Dadurch kann es zu Ver-
zögerungen von wenigen Tagen bis zur Übermittlung der Zu-
gangsdaten kommen.

• Die im vorstehenden Zusammenhang erhobenen persönlichen
Daten werden zum Zwecke der Durchführung des Verfahrens
erhoben. Die Bezirksregierung Köln beachtet dazu als öffent-
liche Stelle die allgemeinen datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des
Datenschutzgesetzes für Nordrhein-Westfalen (DSG NRW)
sowie die Vorschriften der jeweils anzuwendenden besonde-
ren Fachgesetze in der jeweils geltenden Fassung. Weitere
Informationen zu Ihren Rechten im Datenschutz finden Sie im
Internet unter: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
datenschutzhinweise

• Die Teilnahme an der Online-Konsultation ist freiwillig. Die im
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung rechtzeitig gegen den
Plan erhobenen Einwendungen und die rechtzeitig abgegebe-
nen Stellungnahmen sind unabhängig von der Teilnahme Ge-
genstand der Online-Konsultation.

• Eine Wiederholung der bereits vorgebrachten Argumente in
der Online-Konsultation ist nicht erforderlich.

• Mit der Möglichkeit der erneuten Äußerung im Rahmen der
Online-Konsultation wird keine neue, zusätzliche Einwen-
dungsmöglichkeit eröffnet, d. h. über die bisher vorgebrach-
ten Argumente hinaus können keine neuen Sachargumente
vorgebracht werden.

• Durch die Teilnahme an der Online-Konsultation oder durch Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

• Diese Bekanntmachung kann gemäß § 27a VwVfG NRW zu-
sätzlich auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln unter
folgender Adresse eingesehen bzw. heruntergeladen werden:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/verfahren-und-bekanntma-
chungen. Weiter ist diese Bekanntmachung auch auf dem
UVP-Portal einsehbar unter der Adresse:
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

https://www.uvp-verbund.de/startseite.
• Ergänzend wird die Durchführung der Online-Konsultation in

den folgenden Gemeinden gem. § 73 Abs. 6 S. 2 VwVfG NRW
ortsüblich bekannt gemacht: Stadt Dormagen, Gemeinde Rom-
merskirchen, Stadt Grevenbroich, Stadt Bedburg, Stadt Berg-
heim, Stadt Elsdorf.

Elsdorf, den 05.07.2023

Im Auftrag
Stadt Elsdorf
- Der Bürgermeister -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter
www.elsdorf.de: Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service ->
Amtliche Bekanntmachungen, veröffentlicht.)

Sechs neue Nachwuchskräfte für die Stadt Elsdorf
Start in das neue Ausbildungsjahr: Stadt bildet seit Jahren eigene Fachkräfte aus

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Die Stadt Elsdorf freut sich zum
Start in das neue Ausbildungsjahr
über gleich sechs neue Nach-
wuchskräfte. Pia Burggraf, Rebec-
ca Frenzel, Cindy Eichner, Leon
Kern, Mignonne Ndombasi und
Isabelle Vaas werden am 01.08.
bzw. 01.09. in das Berufsleben star-
ten. Die Stadt setzt damit den
erfolgreichen Weg der vergange-
nen Jahre mit bereits 24 Auszu-
bildenden seit 2016 weiter fort
und bildet gezielt eigene Fach-
kräfte aus.

Mignonne Ndombasi und Isabel-
le Vaas durchlaufen eine drei-
jährige Ausbildung im dualen
Studium als Stadtinspektoran-
wärterin (gehobener nichttech-
nischer Beamtendienst, Bache-
lor of Laws). Leon Kern absolviert
eine zweijährige Berufsausbildung
als Stadtsekretäranwärter (mitt-
lere nichttechnische Beamtenlauf-
bahn, Verwaltungswirt).
Pia Burggraf, Rebecca Frenzel
und Cindy Eichner werden in den
nächsten Jahren viele Erfahrun-

gen in den städtischen Kinder-
gärten sammeln. Sie beginnen
ab dem 1. August eine dreijähri-
ge praxisintegrierte Ausbildung
(PiA) zur staatlich anerkannten
Erzieherin.
„Wir freuen uns sehr, sechs jun-
ge, motivierte Auszubildende in
Elsdorf begrüßen zu dürfen. Seit
Jahren bilden wir gezielt neue
Beschäftigte aus, da der Fachkräf-
temangel auch im öffentlichen
Dienst deutlich zu spüren ist“,
erläutert Stefan Kleefisch, Ausbil-

dungsleiter der Stadt Elsdorf.
„Seit 2016 haben wir 24 Auszu-
bildende eingestellt. Alle Azu-
bis erhalten von uns nach be-
standener Prüfung ein Übernah-
meangebot. Während 12 Nach-
wuchskräfte aktuell noch in ih-
rer Ausbildung sind oder nun
beginnen werden, sind zehn
ehemalige Nachwuchskräfte
nun bereits als gestandene Mit-
arbeiter/innen für die Stadt Els-
dorf tätig“, betont Bürgermeis-
ter Andreas Heller.

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
Die Eheleute Uwe und Angelika
Schmidt geb. Burbach feierten am
29. Juni 2023 nach 50 Ehejahren
ihre goldene Hochzeit.
Das erste Kennenlernen im Elsdor-
fer Schwimmbad am 29.06.1968
endete damit, dass Hr. Schmidt
seine zukünftige Frau nach Bade-
schluss Huckepack nach Hause

trug. Am 29.06.1973 gaben sie
sich im Standesamt Elsdorf dann
das Ja-Wort.
Das Familienglück wurde 1977
durch die Geburt der Tochter Sandy
und 1979 durch die Geburt des Soh-
nes Denis perfekt. Darüber hinaus
sind die Beiden stolze Großeltern
der Enkelsöhne Tim und Hannes.

Zu ihren Hobbys gehört das ge-
meinsame Fahrradfahren und
Schwimmen. Auch Camping ist ein
großer Bestandteil ihres Lebens.
Beide nahmen auch gemeinsam

über 25 Jahre am Elsdorfer Zu-
ckerwürfelzug teil.
Angelika Schmidt arbeitete als
Verkäuferin, ihr Ehemann Uwe war
viele Jahre im Messebau tätig.
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„Immer wieder sonntags“
Sommer-Konzertreihe
sorgte für kultige Stunden
mit bestem deutschen Schlager der 70er

Das dritte Konzert der Sommerrei-
he „Musik mit Aussicht“ am Forum
:terra nova sorgte für heitere Mo-
mente mit deutschen Schlagerlie-
dern aus den 70er Jahren. Unter
der musikalischen Leitung von Die-
ter Kirchenbauer erlebten über 350
Besucher/innen teils fast vergesse-
ne Songs und eine musikalische
Reise, die viele an die eigene Ju-
gend erinnerte.
Moderiert von Kirchenbauer und
Petra Nova, die einst in der ZDF-
Sendung „4-3-2-1 Hot & Sweet“
mitwirkte und als Moderatorin mit
vielen Stars der 70er zusammenar-
beitete, begann der Abend gefühl-
voll. Sängerin Christine Ladda er-
öffnete mit „Wunder gibt es immer
wieder“ von Katja Ebstein.
Erstmals zu Gast in Elsdorf war die
Sängerin Jenaette Marchewka und
sie wusste u.a. mit „Willst du mit
mir gehen“ (Daliah Lavi) oder „Er
gehört zu mir“ (Marianne Rosen-
berg) zu überzeugen. Im Duett sang
sie mit Ande Roderigo „Im Wagen
vor mir“ (Henry Valentino & Uschi).
Roderigo stimmte danach „Ahaaa-
haha“ an und das Publikum setzte
gleich mit ein und wusste, dass „Trä-
nen lügen nicht“ folgte.
Die Hausband um Wolfgang Thieler
(Keyboard), Vincent Deckstein
(Schlagzeug), Lithi Philavanh (Bass)
und Kirchenbauer (Künstlerische
Leitung & Gitarre) begleitete die
Sänger auf gewohnt hohem Niveau.
Zwischen den Liedern erzählte Pet-
ra Nova als „Zeitzeugin“ humor-
volle Anekdoten. So vertraute die
damalige Lebensgefährtin von Jür-
gen Marcus sich ihr an und verriet,
dass sie sich ihrem Liebsten nie
ungeschminkt zeigte. Erst wenn er
eingeschlagen war, schminkte sie
sich ab und stand eine Stunde vor

ihm morgens auf, um sich wieder in
Schale zu schmeißen. „Das wäre
mir viel zu anstrengend gewesen“,
kommentierte Nova lapidar. Sie wirk-
te auch einige Jahre in der von Ilja
Richter moderierten Sendung „Dis-
co“ als Gogo-Girl mit. „Damals war
der Job als Gogo-Girl aber noch
vollkommen harmlos.“ Nova griff
dann aber auch selbst zum Mikro
und sang mit beeindruckender Stim-
me u.a. „Theater“ (Katja Ebstein).
Die Zuschauer hielt es nicht lange
auf den Plätzen, es wurde ausge-
lassen auf der Wiese getanzt und
geschunkelt. Zu „Knallrotes Gum-
miboot“ (Wencke Myhre) zogen ei-
nige Musikfreunde sogar in einer
Polonaise durch die Reihen. Als gro-
ßes Finale sangen alle mitwirken-
den Musiker „Dschingis Khan“.
„Unsere Sommer-Konzertreihe hat
sich im vierten Jahr schon längst
etabliert und wir freuen uns, dass
wir über sechs Wochen zu jedem
Konzert hunderte Gäste begrüßen
dürfen“, bilanzierte Robert Wassen-
berg aus der Kulturabteilung der
Stadt Elsdorf.
Am Sonntag, 9. Juli, wird die „Musik
mit Aussicht“-Konzertreihe mit „Die
10 Gebote - Rock meets Klassik
meets Worldmusic“ fortgesetzt. Es
folgen „3. Erftkreis Lied Contest“
(22.07.), „Musik für Kraftwerke“
(29.07.) und „Smoke on the Stairway
- der große Covergipfel“ (30.07.).
Karten (9 Euro) sind im Vorverkauf
im Rathaus Elsdorf, Kiosk am Dorf-
platz (Berrendorf), Foto Servos (Els-
dorf), Anni’s Backstübchen (Heppen-
dorf), Schreibwaren Wassenberg
(Kaster), Kaffeebohne (Bedburg)
und online unter www.elsdorf.de
erhältlich sowie an der Tageskasse,
die jeweils eine Stunde vor Kon-
zertbeginn öffnet.
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Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag
von 8.30 bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie
folgt möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulären
BürozeitenBürozeitenBürozeitenBürozeitenBürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-

ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach

Neues zum Lesen, Hören und Spielen
RWE unterstützt neues TipToi-Angebot

Bürgermeister Andreas Heller (l.) und Tagebaudirektor Thomas KörberBürgermeister Andreas Heller (l.) und Tagebaudirektor Thomas KörberBürgermeister Andreas Heller (l.) und Tagebaudirektor Thomas KörberBürgermeister Andreas Heller (l.) und Tagebaudirektor Thomas KörberBürgermeister Andreas Heller (l.) und Tagebaudirektor Thomas Körber
überreichten die neuen digitalen Angebote feierlichüberreichten die neuen digitalen Angebote feierlichüberreichten die neuen digitalen Angebote feierlichüberreichten die neuen digitalen Angebote feierlichüberreichten die neuen digitalen Angebote feierlich

Seit vielen Jahren bietet die Stadt-
bibliothek Elsdorf verschiedenste
Medien an, die analoge und digi-

tale Funktionen verbinden - unter
anderem die Tiptoi-Stifte mit Zu-
behör von Ravensburger. Bereits

zum 7. Mal wurde das Angebot
nun mit finanzieller Unterstützung
von RWE erweitert. Große und
kleine Freunde und Freundinnen
der vielfältigen Hörstifte können
nun mit den brandaktuellen Novi-
täten nach Herzenslust lesen, hö-
ren und spielen. Ganz neu dabei
sind die Active-Sets, Bewegungs-
spiele mit Lautsprechern, die be-
sonderen Spaß garantieren.
Übrigens auch bestens zum Ein-
satz bei Geburtstagsfeiern und
Kinderpartys geeignet.
In der ersten Ferienwoche fand die
Übergabe der Medien durch RWE-
Tagebauleiter Thomas Körber und
Bürgermeister Andreas Heller
statt, die sich direkt vor Ort von
den Bibliothekarinnen Birgit We-
ber und Andrea Schmidt die neues-
ten Anschaffungen zeigen ließen.
Ab sofort können in der Stadtbi-
bliothek nicht nur die Stifte der
neuesten Generation, sondern

auch zahlreiche Bücher, Spiele und
das nötige Zubehör ausgeliehen
werden. Für Kinder völlig kostenlos.
Die Stadtbibliothek Elsdorf kann
die ganzen Ferien über zu den
gewohnten Öffnungszeiten be-
sucht werden. Nähere Informati-
onen gibt es unter 02274/709181
oder per E-Mail an
bibliothek@elsdorf.de.
Außerdem ist jederzeit die Teil-
nahme am diesjährigen Sommer-
leseclub SLC möglich: Leihen, le-
sen, Stempel sammeln und jede
Menge Spaß haben.
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Abfallkalender 2. Halbjahr 2023
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle

Der Umstieg von Kraftfahrzeu-
gen mit Verbrennungsmotor auf
Elektroautos nimmt langsam
Fahrt auf. Zwar liegt der Anteil
von reinen E-Autos und Plug-
in-Hybriden laut Statistischem
Bundesamt zusammen nur bei
2,6 Prozent der gesamten deut-
schen Fahrzeugflotte, doch die
Kurve weist steil nach oben.
2012 waren gerade einmal 4.500
Autos auf unseren Straßen elek-
trisch unterwegs, heute sind es
rund 620.000. Im Vergleich zum
Vorjahr 2021 bedeutet das eine
Zunahme von ziemlich genau

100 Prozent.
Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autole-
ben hinweg ist das positiv, denn
Elektromotoren verbrauchen für
das Fahren weniger Energie als
herkömmliche Verbrenner. Dem
steht allerdings ein höherer
Rohstoffbedarf insbesondere bei
der Batterie- und Motortechnik
gegenüber. Ein Schlüsselmate-
rial für die E-Mobilisierung ist
Kupfer. Ein Elektrofahrzeug ent-
hält davon rund dreimal so viel
wie ein benzin- oder dieselbe-
triebenes Kfz. Damit steigt der
Bedarf von heute um die 25 Ki-
logramm für ein Mittelklasse-
fahrzeug auf bis zu 70 Kilo-
gramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilita-
et gibt es dazu mehr Wissens-
wertes und Hintergrundinfos.
Allein ein Lithium-Ionen-Akku
besteht zu rund 18 Prozent aus
Kupfer, hinzu kommen die Wick-
lungen in den Elektromotoren,
das Hochvoltbordnetz, die Leis-
tungselektronik und mehr. Das
Metall spielt wegen seiner gu-
ten Stromleitungseigenschaften
aber nicht nur im Fahrzeug
selbst, sondern auch beim Auf-
bau der Lade-Infrastruktur eine
Hauptrolle. Denn die Verteilung
von Strom aus erneuerbaren En-
ergien erfordert einen Ausbau
der Stromnetze - und auch in

den Ladestationen läuft nichts
ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder sel-
tenen Erden Engpässe nicht aus-
geschlossen werden können, ist
der Kupfernachschub für die
Elektrifizierung des Straßenver-
kehrs sichergestellt. Es gibt ak-

tuell langfristig erschließbare
Lagerstätten in ausreichender
Menge auch bei weiter stark
wachsender Nachfrage. Zudem
werden kontinuierlich weitere
Kupfervorkommen in der Erde
entdeckt. Vor allem aber wird
der Werkstoff bereits heute zu
einem sehr großen Teil wieder-
verwertet.
(djd)

Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Ver-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Ver-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Ver-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Ver-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Ver-
brennungsmotoren.brennungsmotoren.brennungsmotoren.brennungsmotoren.brennungsmotoren.
Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael Fousert

Die Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auch
in Deutschland langsam Fahrt auf:in Deutschland langsam Fahrt auf:in Deutschland langsam Fahrt auf:in Deutschland langsam Fahrt auf:in Deutschland langsam Fahrt auf:
Die Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weist
steil nach oben.steil nach oben.steil nach oben.steil nach oben.steil nach oben.
Foto: djd/Deutsches Kupferinsti-Foto: djd/Deutsches Kupferinsti-Foto: djd/Deutsches Kupferinsti-Foto: djd/Deutsches Kupferinsti-Foto: djd/Deutsches Kupferinsti-
tut/unsplash/Michael Fouserttut/unsplash/Michael Fouserttut/unsplash/Michael Fouserttut/unsplash/Michael Fouserttut/unsplash/Michael Fousert
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Bei mehr als sommerlichen Tem-
peraturen feierte die St. Seb.
Schützenbruderschaft Heppendorf
ihr diesjähriges Schützenfest, tra-
ditionell am letzten Juni-Wochen-
ende. Am Samstag begann das
Fest mit einem Umzug durch den

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Ort, mit Abholung der neuen Ma-
jestäten. Nach dem Umzug fand
der Krönungsball, auf dem Fest-
platz hinter dem Bürgerhaus,
statt. Nachdem die bisherigen
Majestäten ihrer Ämter entkrönt
und die neuen Würdenträger
durch Diakon Schriewer, dem Prä-
ses der Bruderschaft, in ihre Äm-
ter gehoben wurden, feierte man
diese in gebührendem Rahmen.
Für die musikalische Untermalung
sorgte, wie seit vielen Jahren, das
Musik-Duo „Da Capo“. Bruder-
meister Bernd Nußbaum wurde
durch den Bezirks-Brudermeister
des Bezirksverbandes Bergheim-
Nord, Michael Fabricius, mit dem
St. Sebastianus Ehrenkreuz, für
seine Verdienste für die Bruder-
schaft ausgezeichnet.
Der Sonntag begann mit dem

Kirchgang zur Festmesse. Diese
wurde gestaltet von Diakon Schri-
ewer und Pater Georg. Im Anschluß
an die Messe ging es zur Kranz-
niederlegung am Ehrendenkmal
und von dort zog man auf den
Festplatz und eröffnete den Früh-
schoppen, wobei verdiente Schüt-
zenbrüder durch den Brudermeis-
ter eine Auszeichnung erhielten.
Um 14.30 Uhr startete der große
Festumzug durch die geschmück-
ten Straßen Heppendorfs. Das
Schützenkönigs-Paar Karl-Heinz
und Monique Beuth, zugleich auch
diesjährige Bürgerkönigin, und
Jungschützenkönig Nils Binek mit
seiner Begleitung Lena strahlten
mit der Sonne um die Wette. Nach
dem einstündigen Umzug, mit Pa-
rade, unter Teilnahme der be-
freundeten Bruderschaften aus
Ahe, Niederaußem, Grouven und
Ichendorf, dem Musikverein Qua-
drath-Ichendorf, dem Tambour-
corps Erftstadt-Lechenich, den
Ortsvereinen K.G. Blaukappen und
Junggesellenverein Frohsinn so-
wie der Freiwilligen Feuerwehr
Löschgruppe Heppendorf ließ man
den Tag bei gemütlichem Beisam-
mensein auf dem Festplatz aus-
klingen. Die Heppendorfer Bruder-
schaft dankt allen Teilnehmern

und Zuschauern bei diesen hei-
ßen Temperaturen für ihr Mitwir-
ken und Dabeisein.
Am Schützenfest-Montag begann
um 16 Uhr das Industrievogel-
Schießen mit Auslosung der Tom-
bola-Preise. Mit einem geselligen
Beisammensein bei gekühlten
Getränken und leckeren Grill-
Spezialitäten ließ man den Mon-
tag und somit das diesjährige
Schützenfest ausklingen.
Für Ihren Besuch unseres Festes,
welches wieder in gewohnt ge-
selliger und friedlicher Weise ver-
lief, dankt die St. Seb. Schützen-
bruderschaft Heppendorf. AW

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Elsdorfs schönster KreisverkehrElsdorfs schönster KreisverkehrElsdorfs schönster KreisverkehrElsdorfs schönster KreisverkehrElsdorfs schönster Kreisverkehr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Im Frühjahr 2014 trafen sich die
Gründungsmitglieder der „Stim-
me für Elsdorf“ um eine neue
kommunale Wählergemeinschaft
ins Leben zu rufen.
Neben vielen anderen Zielen „Els-
dorf, unsere Heimat, schöner und
lebenswerter zu gestalten“ ergab
sich schnell das Projekt „Kreisel-
patenschaft“.
Unter anderem ging und geht
es uns auch um ein hinsehens-
wertes Zeichen unsers Tuns zu
etablieren.
Durch die Zustimmung der Ver-
waltung, das Engagement der
Fraktionsmitglieder und einiger
freiwilliger Helfer wurde das Pro-
jekt schnell konkret. Steine wur-

den besorgt, Vogelhäuschen (her-
gestellt in einer Behindertenwerk-
statt) aufgehängt und Pflanzen
eingesetzt.
Bis heute trifft man sich regelmä-
ßig um den Kreisel zu pflegen und
zu gestalten.
Ein Dankeschön für den Bauhof,
der uns bei der Abfallbeseitigung
und Anlieferung von Häckselgut
behilflich ist. Besonderer Dank gilt
der Familie Berthold Krause, die
uns als parteilose Anwohner zur
Seite stehen. Frau Krause ist eine
sehr aktive und kreative Garten-
gestalterin, die den Kreisel jah-
reszeitlich (Ostern, Weihnachten
etc.) zu dekorieren weiß.
Der rege Zuspruch und die vielfäl-

tige Anerkennung der Passanten
ermutigt uns damit weiterzuma-
chen. Vielleicht finden sich auch

für andere Kreisel Pflegepaten-
schaften.

Horst Schnell
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Igelstation ist kein Pizzadienst
Appell an Finder

Maschendraht bedeutet GefahrMaschendraht bedeutet GefahrMaschendraht bedeutet GefahrMaschendraht bedeutet GefahrMaschendraht bedeutet Gefahr
für Igel.für Igel.für Igel.für Igel.für Igel.
Fotos: Igelpflege Rotenburg-Fotos: Igelpflege Rotenburg-Fotos: Igelpflege Rotenburg-Fotos: Igelpflege Rotenburg-Fotos: Igelpflege Rotenburg-
WümmeWümmeWümmeWümmeWümme

Geringer Aufwand - große HilfeGeringer Aufwand - große HilfeGeringer Aufwand - große HilfeGeringer Aufwand - große HilfeGeringer Aufwand - große Hilfe

Sie haben verwaiste Igelwelpen,
einen kranken oder verletzten
Igel gefunden?
Bitte sichern Sie das Tier in einem
ausbruchsicheren Karton o. einer
Transportbox; dick Zeitung (saug-
fähig) und eine Schale Wasser
dazu. Kontrollieren Sie, ob der Igel
Körpertemperatur hat. (Bei Be-
darf wärmen) Deponieren Sie das
Tier bis zum Transport bei Zim-
mertemperatur.
Informieren Sie sich, ob ein Platz
in einer qualifizierten Igelstation
frei ist. Die Tierfreunde Rhein-Erft

informieren Sie gern.
Kontakt: www.tierfreunde-rhein-
erft.de/neues_igel.htm
Mobil: 0152-540 510 84
Stellen Sie sicher, dass der Igel
möglichst schnell in qualifizierte
Hände kommt. Oft entscheiden
Stunden über Leben oder Tod.
Jede Stationsbetreiberin ist, en-
gagiert, sachkundig und stets be-
reit zu helfen, sofern es die Platz-
kapazität hergibt.
Bitte berücksichtige Sie, Stations-
betreiberinnen sind keine Pizza-
dienste, die auf Wunsch bestellt
werden können. Sie arbeiten aus-
schließlich ehrenamtlich und er-
halten, wenn überhaupt, lediglich
geringe öffentliche Zuschüsse, die
als Anerkennungsgebühr zu wer-
ten sind. Viel Zeit, Engagement
und noch mehr Herzblut, verbun-
den mit der Übernahme enormer
Kosten für Futter, Medikationen
und veterinärmedizinische Versor-
gung sind auf Grund der hohen
Zugangszahlen aufzuwenden.
Stationsbetreiberinnen bieten pri-
vate Unterbringungsmöglichkeit
und finanzieren aus eigener Scha-
tulle viele Igelpatienten, die oft
ungezählte Stunden Versorgung
und Pflege erfordern. Sie arbei-
ten täglich für Igel, die in Not
geraten sind.
Deshalb wird um Nachsicht gebe-

ten, dass kranke o. verletzte Igel
nur in absoluten Ausnahmefällen
(in Stationsnähe) abgeholt wer-
den können.
Finder befassen sich kurzzeitig
mit einem Igel. Je nach Aufnah-
mekapazität durchlaufen 50 bis
100, teilweise mehrere 100 Igel
pro Saison die Stationen/Pfle-
gestellen.
Ausreden können die Tierfreunde
nicht gelten lassen. Sicher gibt es
Alternativen (tierliebe Nachbarn,
Bekannte o. Freunde), die bereit
sind, eine Fahrt zu übernehmen.
Leider sind Igelstationen nicht flä-

chendeckend vorhanden. Im Sin-
ne in Not geratener Igel sind die
Tierfreunde Rhein-Erft bestrebt,
das Igelnetzwerk zu erweitern.
Aufgerufen sind Interessierte, die
bereit sind, die ebenso verant-
wortungsvolle wie bereichernde
Aufgabe zu übernehmen und sich
zu qualifizieren. Nur Mut. Melden
Sie sich. Die Tierfreunde Rhein-
Erft informieren Sie gern.

Kontakt
E-Mail:
info@tierfreunde-rhein-erft.de
Mobil: 0152-540 510 84

Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
11 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrer Trautner
Samstag, Samstag, 22. JuliSamstag, Samstag, 22. JuliSamstag, Samstag, 22. JuliSamstag, Samstag, 22. JuliSamstag, Samstag, 22. Juli
17 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrerin Giesen
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10 Uhr - Zentralgottesdienst in
der Friedenskirche in Bedburg,
Pfarrer Trautner
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrerin Voldrich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Tauf- und Gemeindefest
in Bergheim am Kanuclub bei der

Christuskirche in Bergheim-Zie-
verich, Pfrn. Giesen, Pfr. Müller,
Pfr. Trautner, Pfrn. Voldrich,
Prädikant Höver
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrer Müller
Homepage
www.trinitatis-
kirchengemeinde.de
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Hausbau mit Keller:
Das alles geht im zusätzlichen Stockwerk

„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-
fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.
Foto: GÜF/MB Effizienzkeller/Katharina JaegerFoto: GÜF/MB Effizienzkeller/Katharina JaegerFoto: GÜF/MB Effizienzkeller/Katharina JaegerFoto: GÜF/MB Effizienzkeller/Katharina JaegerFoto: GÜF/MB Effizienzkeller/Katharina Jaeger

Beim Hausbau auf einen Keller
verzichten? Das sollte gut über-
legt sein, sagt die Gütegemein-

schaft Fertigkeller (GÜF) und weist
auf die vielfältigen Wohnmöglich-
keiten durch das zusätzliche

Stockwerk hin.
Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraumaumaumaumaum
Die allermeisten Keller werden
heute als Wohnkeller ausgelegt.
Mit einem Wohnraumplus von bis
zu 40 Prozent für das gesamte
Haus entlastet der Keller die
darüber liegenden Stockwerke
und schafft willkommene Platzre-
serven, beispielsweise für ein Kin-
derspielzimmer oder für ein räum-
lich abgetrenntes Arbeitszimmer.
„Wohnkeller stehen oberirdischen
Räumen heute in puncto Wohn-
komfort in nichts mehr nach:
Frischluft, Tageslicht, behagliche
Wärme und Deckenhöhe - für al-
les gibt es effiziente Lösungen“,
weiß die Expertin Birgit Scheer
vom GÜF-Mitgliedsunternehmen
MB Effizienzkeller.
TTTTTechnikzentrechnikzentrechnikzentrechnikzentrechnikzentralealealealeale
Nirgends ist die Haustechnik bes-
ser aufgehoben als im Keller -
wenn man denn einen Keller hat.
Dann werden Nutzfläche und
Wohnfläche schon bei der Keller-
planung so kalkuliert, dass die
Haustechnik an den dafür besten
Platz kommt. Birgit Scheer gibt
eine Gedankenstütze, welcher das
sein könnte: „Der große Komfort
so manchen Kellerraums, bei-
spielsweise im bergseitigen, fens-
terlosen Teil eines Hangkellers,
ergibt sich daher, dass er
anderswo im Haus mehr Platz für
die schönen Dinge schafft.“ Dabei
sei zu bedenken, dass Wohnflä-
che im Keller grundsätzlich güns-
tiger hergestellt werden kann als
in den oberen Etagen und das die
Haustechnik und manch anderes
sperrige Gut im Alltag nicht di-
rekt im Wohnbereich benötigt und
gewünscht wird.
EinliegerwohnungEinliegerwohnungEinliegerwohnungEinliegerwohnungEinliegerwohnung
Eine separate Wohneinheit unter
dem eigenen Dach bietet maxi-
male Flexibilität. Sie kann famili-
enintern genutzt werden,
beispielsweise zunächst von ei-
nem der Kinder und später dann
von den Eltern, wenn der Nach-
wuchs mit der eigenen Familie
oben einzieht. Eine Einliegerwoh-
nung im Keller bietet aber auch
die Möglichkeit, Mieteinnahmen
zu generieren oder eine Pflege-
kraft mit im Haus unterzubringen.

WellnessoaseWellnessoaseWellnessoaseWellnessoaseWellnessoase
An einem kühlen Herbst- oder
Winterabend einfach mal genüss-
lich abschalten, ohne nochmal das
Haus verlassen zu müssen - das
geht am besten in einer eigenen
Wellnessoase mit Sauna oder
Whirlpool. Genug Platz dafür bie-
tet ein exklusiver Kellerraum.
Nach dem Saunieren aber das Lüf-
ten nicht vergessen - mit den mo-
dernen Tageslicht- und Lüftungs-
lösungen im Keller kein Problem!
HobbykellerHobbykellerHobbykellerHobbykellerHobbykeller
Die eine träumt vom eigenen Näh-
zimmer, der andere baut und bas-
telt gerne in der eigenen Werk-
statt und wiederum andere ge-
nießen den neuesten Blockbuster
gerne im eigenen Heimkino. „Für
viele Hobbys fehlt in einer Woh-
nung einfach der Platz. Um in den
eigenen vier Wänden endlich so
manchen Traum und persönliches
Interesse verwirklichen zu kön-
nen, ist ein Keller unerlässlich. Er
bietet den Platz, der über das im
Alltag zwingend erforderliche
Raumangebot hinausgeht“, weiß
die Kellerexpertin.
StauraumStauraumStauraumStauraumStauraum
Nicht zu vergessen bei der Haus-
planung ist, dass man auch Stau-
raum braucht. Manches wie Le-
bensmittel, Küchengeräte oder
Reinigungsmittel sind am besten
in der Nähe des Wohnbereichs auf-
gehoben. Anderes, das man nicht
so häufig benötigt oder bewegt,
findet im Keller einen idealen Platz.
Dazu zählen beispielsweise die
Gartenmöbel, die im Winter eine
Pause bekommen oder Schlitten
und Skier, die im Sommer nicht
benötigt werden.

Eine Wohnraumerweiterung fürEine Wohnraumerweiterung fürEine Wohnraumerweiterung fürEine Wohnraumerweiterung fürEine Wohnraumerweiterung für
mehr Lebensqualität im ganzenmehr Lebensqualität im ganzenmehr Lebensqualität im ganzenmehr Lebensqualität im ganzenmehr Lebensqualität im ganzen
Haus - das bietet ein zusätzlichesHaus - das bietet ein zusätzlichesHaus - das bietet ein zusätzlichesHaus - das bietet ein zusätzlichesHaus - das bietet ein zusätzliches
Kellergeschoss.Kellergeschoss.Kellergeschoss.Kellergeschoss.Kellergeschoss.
Foto: GÜF/KAMPA/MichaelFoto: GÜF/KAMPA/MichaelFoto: GÜF/KAMPA/MichaelFoto: GÜF/KAMPA/MichaelFoto: GÜF/KAMPA/Michael
Christian PetersChristian PetersChristian PetersChristian PetersChristian Peters
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung gehört zum Standard moderner Haustechnik

Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder sa-
nierten Gebäuden vor. Dennoch
ist eine Lüftungsanlage bei Haus-
besitzern kaum ein Thema, das
ist das Ergebnis einer aktuellen
Umfrage der gemeinnützigen Be-
ratungsgesellschaft co2online.
Dabei gaben 70 Prozent der 500
befragten Eigentümer an, eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
gar nicht zu kennen, während 50
Prozent zu hohe Kosten einer sol-
chen Haustechnik befürchteten.
Tatsächlich gibt es inzwischen für
jedes Bauprojekt ein passendes
Lüftungssystem.
Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle entweichen. Bei
einer energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise
verbessert sich zwar die Energie-
bilanz des Hauses, aber es findet
auch zwangsläufig nur noch ein
geringer Luftaustausch statt. Das
ausgeatmete CO2 der Bewohner-
innen und Bewohner, Luftfeuch-
tigkeit vom Kochen und Waschen
sowie Schadstoffe können für eine

schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke
CO2-Belastung in den Innenräu-
men sowie eine zu hohe Luft-
feuchtigkeit, welche zu gesund-
heitsschädlichem Bauschimmel
führen und den Wert der Immobi-
lie erheblich mindern kann. Fri-
sche und gesunde Luft im Haus
über eine passende Lüftungsan-
lage sind also kein Luxus, son-
dern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
es von der Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zum automa-
tischen Lüften. Anlagen mit Wär-

merückgewinnung beispielsweise
lüften zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.
Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanla-
ge ist beispielsweise zweimali-
ges Stoßlüften am Tag. Dies ist
meist aber nicht nur unzureichend
für den geforderten Mindestluft-
wechsel, sondern damit wird auch
ein Großteil der eingedämmten
Heizwärme wieder zum Fenster
„hinausgelüftet“. „Mehr als die
Hälfte der Wärmeverluste eines
Gebäudes gehen auf das Konto
des manuellen Fensterlüftens“,
erklärt Lüftungsexpertin Barbara
Kaiser vom Bundesverband der
Deutschen Heizungsindustrie e.V.
Dies sei weder energetisch noch
für den Geldbeutel eine sinnvolle

Option. Deshalb ist in Deutsch-
land nach der Norm DIN 1946-6
ein Lüftungskonzept für alle Neu-
bauten sowie für Sanierungen ob-
ligatorisch, wenn mehr als ein Drit-
tel der Fenster ausgetauscht be-
ziehungsweise mehr als ein Drit-
tel der Dachfläche neu abgedich-
tet werden. (djd)

Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer
energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-
torisch sein.torisch sein.torisch sein.torisch sein.torisch sein.
Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co

Der bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte Luftwechsel
über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-
dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-
tung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert die
Luftqualität.Luftqualität.Luftqualität.Luftqualität.Luftqualität.
Foto: djd/BDHFoto: djd/BDHFoto: djd/BDHFoto: djd/BDHFoto: djd/BDH
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Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Kirchherten
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchher-
ten, Pfarrerin Benninghoff

St. Dionysius
Heppendorf
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
15 Uhr - Tauffeier
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
18 Uhr - Hl. Messe

St.
Laurentius
Esch
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
9.30 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und
St. Hubertus
Angelsdorf
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
17 Uhr - Hl. Messe
Kapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-Etzweiler
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
18 Uhr - Hl. Messe

St. Mariä
Geburt
Elsdorf
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier
Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
14 Uhr - Rosenkranz
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
11 Uhr - Hl. Messe

St. Martinus
Niederembt
Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
10.30 Uhr - Hl. Messe im Alten-
heim
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
11 Uhr - Trauerfeier
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
17 Uhr - Hl. Messe

St. Michael
Berrendorf
Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
15 Uhr - Tauffeier
18.30 Uhr - Hl. Messe
St. Brigida GrouvenSt. Brigida GrouvenSt. Brigida GrouvenSt. Brigida GrouvenSt. Brigida Grouven
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
18 Uhr - Hl. Messe anl. des Schüt-
zenfestes

St. Simon
und Judas
Thaddäus
Oberembt
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe

Sommerkirche in Brühl
„Summertime“ mit dem Brühler Blechbläser Quintett
Sommerkirche in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Brühl: In
den Sommermonaten finden re-
gelmäßig verschiedene Konzerte
und Lesungen in der Christuskir-
che in Brühl, Mayersweg 10, statt

- immer wieder sonntags, 17 Uhr.
Geschichten, Lesungen, Orgel-
konzerte, Vokalensembles, Blech-
bläser und viele andere musikali-
sche Highlights - die Kantorinnen
Marion Köhler und Ruth Doberne-

cker haben gemeinsam mit Pfar-
rerin Renate Gerhard ein ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Am Sonntag, 16.
Juli, gibt es „Summertime“ mit
dem Brühler Blechbläser Quin-

tett. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erwünscht.
www.kirche-bruehl.de
Christuskirche,
Mayersweg 10,
50321 Brühl
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund

einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-

te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-

le Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungsfä-
higsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“
(djd)

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Hörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - doch
dafür gibt es Lösungen.dafür gibt es Lösungen.dafür gibt es Lösungen.dafür gibt es Lösungen.dafür gibt es Lösungen.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben Baumfällung undNeben Baumfällung undNeben Baumfällung undNeben Baumfällung undNeben Baumfällung und
RückschnittRückschnittRückschnittRückschnittRückschnitt

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Giesendorfer Str. 20, 50189 Elsdorf (Berrendorf), 02274/3711

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 16, 50126 Bergheim, 02271-7582777

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 16, 50126 Bergheim, 02271/41764

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Köln-Aachener-Str. 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Str. 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Hauptstr. 28, 50126 Bergheim, 02271 755061

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstr. 31b, 50127 Bergheim (Ichendorf), 02271/755568

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Mohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-Apotheke
Hauptstr. 1, 50126 Bergheim, 02271 42270

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Str. 6-10, 50126 Bergheim (Kenten), 02271/42345

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
DominikanerDominikanerDominikanerDominikanerDominikaner-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg (Kirchherten), 02463/5789

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich in
jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft
für Kleintiere auch an
Wochentagen:

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Anzeige

Ihre Wohlfühlzeit im Sommer
Entspannung und Action in der Therme Euskirchen
Erleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bis
zum 23.zum 23.zum 23.zum 23.zum 23. Juli in der  Juli in der  Juli in der  Juli in der  Juli in der TTTTTherme Eus-herme Eus-herme Eus-herme Eus-herme Eus-
kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf WWWWWellenreitenellenreitenellenreitenellenreitenellenreiten
am Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust auf
leckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaue
Lagunen und Lagunen und Lagunen und Lagunen und Lagunen und Außenpools? Außenpools? Außenpools? Außenpools? Außenpools? AufAufAufAufAuf
chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-
nung unter Südseepalmen? Ent-nung unter Südseepalmen? Ent-nung unter Südseepalmen? Ent-nung unter Südseepalmen? Ent-nung unter Südseepalmen? Ent-
deckdeckdeckdeckdecken Sie den en Sie den en Sie den en Sie den en Sie den TTTTThermensommerhermensommerhermensommerhermensommerhermensommer
2023 mit vielen Highlights - in2023 mit vielen Highlights - in2023 mit vielen Highlights - in2023 mit vielen Highlights - in2023 mit vielen Highlights - in
der Ferienzeit für die ganze Fa-der Ferienzeit für die ganze Fa-der Ferienzeit für die ganze Fa-der Ferienzeit für die ganze Fa-der Ferienzeit für die ganze Fa-
milie geöffnet.milie geöffnet.milie geöffnet.milie geöffnet.milie geöffnet.

Das ist Sommerwellness am
Beach. Ein leckerer Cocktail
an der Strandbar, Erfrischung
in den Außenpools, dazwischen
ein Saunagang in der Textil-
sauna am Beach, ehe Sie sich

beim Sonnenbad im Schatten der
Südseepalmen erholen. Hier ge-
nießen Sie Ihre Sommerauszeit.

Das Spa-Erlebnis mit Sauna und
Verwöhnzeremonien schafft herr-
liche Ablenkung. An den sonnigen
Wochenenden können Sie sich auf
die Beach Weekends freuen - Frei-
tag- bis Sonntagabend entspan-
nen Sie zu DJ-Sounds am Paradi-
se Beach. Das ist der perfekte
Sommer.

Surf Days in der Surf Days in der Surf Days in der Surf Days in der Surf Days in der TTTTTherme Euskirherme Euskirherme Euskirherme Euskirherme Euskir-----
chen - chen - chen - chen - chen - WWWWWellenreiten am Pellenreiten am Pellenreiten am Pellenreiten am Pellenreiten am Parararararadiseadiseadiseadiseadise
BeachBeachBeachBeachBeach
Bis zum 23. Juli gibt es für die
Gäste direkt am Paradise Beach

ein weiteres Special. Hier haben
sie die Gelegenheit, Entspannung
und Action zu verbinden. Die auf-
blasbare Surfstation ist Garant für
großen Sommer-Spaß - für alle,
vom Profi bis zum Anfänger (Kin-
der ab 1,30m Körpergröße und
33kg). Die Surf-Slots (30 Min) wer-
den vor Ort an der Surfstation
buchbar sein.

Sommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist Familienzeit
Am Paradise Beach und im Pal-
menparadies erleben Sie in den
Ferien (buchbar in den Sommerfe-
rien NRW & Rheinland-Pfalz) Well-
ness und Spaß für die ganze Fami-
lie. Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Sommer- und Feri-

enprogramm. Während die Eltern
in der Textilsauna entspannen,
bauen die Jüngsten Burgen im
feinen Sand. Dieser Sommer un-
ter Palmen lässt Urlaubsträume
für alle in Erfüllung gehen.

Summer Paradise PartySummer Paradise PartySummer Paradise PartySummer Paradise PartySummer Paradise Party
Feiern Sie mit bei der Summer
Paradise Party am 15. Juli 2023!
Das große Sommerfest unter
Palmen bietet beste Unterhal-
tung, Musik, Tanz, Akrobatik und
viele Überraschungen für die
ganze Familie.

Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf www.badewelt-
euskirchen.de.


